
Neckarelzer Feiertage dauern an 
Carolin Henn erneut mit persönlicher Bestzeit beim Heidelberger Rollimarathon 
 
Die Spielvereinigung Neckarelz hatte am 
vergangenen Sonntag erneut Grund zum 
Feiern. Beim 10. Rollstuhlmarathon in 
Heidelberg präsentierten sich die beiden 
Handicapradsportlerinnen der „Rolling 
Bones“ Carolin Henn und Katrin Kaiser 
einmal mehr in sehr guter Form. Nur eine 
Woche nach der Ziehung des 
Hauptgewinnes für die Fußballabteilung 
gab es so auch für die Abteilung 
Rollstuhlsport des Neckarelzer 
Sportvereines einen Sieg, einen zweiten 
Platz und eine persönliche Bestzeit zu   
bejubeln. Damit sorgten die beiden jungen Damen kurz vor dem 10-jährigen 
Vereinsjubiläum der „Rolling Bones“ für die richtige Feierlaune. 
 
Die beiden Vereinskameradinnen sind seit ihrer Geburt spastisch gelähmt und 
starten deshalb in der Behindertenklasse der Cerebralparetiker. Da sie kaum stehen 
oder gehen können und nur wenig Gleichgewichtsgefühl haben, benutzen sie für 
ihren Sport ein spezielles Liegedreirad. Beide absolvierten am Sonntag die 
Halbmarathonstrecke, was in Heidelberg aufgrund der speziellen 
Streckencharakteristik einer Entfernung von 23 km entspricht. Mangels weiblicher 
Konkurrenz in ihrer Klasse war von vorne herein klar, dass die beiden Damen den 
Sieg unter sich ausmachen würden.  
 
Letztlich konnte Katrin ihre Freundin Carolin zwar nach mehreren Führungswechseln 
auf der Strecke noch einmal knapp in Schach halten. Sie musste aber alle Kraft 
aufbieten, um schließlich in 1:50:21 Stunden als erste ins Ziel zu gelangen. Carolin 
Henn kam bei schwülwarmem Wetter mit der Strecke sehr gut zurecht und fuhr in 
diesem Jahr nur knappe 3 Minuten später und mit einer hervorragenden neuen 
persönlichen Streckenbestzeit von 1:53:33 ins Ziel. Damit hatte sie sich für ihren 
Trainingsfleiß selbst belohnt, denn sie konnte ihren persönlichen Streckenrekord um 
weitere 7 Minuten drücken und unterbot zur Freude ihrer mitgereisten Fans erstmals 
die 2-Stunden-Marke.  
 
Die beiden Neckarelzer Vereinskameradinnen nehmen seit 1999, also bereits zum 6. 
Mal, am Heidelberger Rollimarathon teil. Zunächst benutzten sie dabei ihren 
Alltagsrollstuhl beim Kinderlauf, seit 2005 starten sie mit ihren Liegedreirädern beim 
Halbmarathon. Für beide Sportlerinnen ist es immer wieder ein tolles Erlebnis von 
den sachverständigen Zuschauern entlang der Strecke nach vorne getrieben zu 
werden.     



 
Bild 2: Katrin und Carolin in der Startaufstellung. Daneben die beiden prominentesten 
Teilnehmer: MLP-Chef Manfred Lautenschläger (blaues Bike, roter Helm) und 
Heidelbergs OB Eckhart Würzner (Startnummer 1) 
 

 
Bild 3: Auf der Neckaruferstraße. Vorne Carolin, hinten Katrin 
 

 
Bild 4: Siegerehrung mit Monika Stephan, Links Katrin, rechts Carolin 


